Deffentlicher Anzeiger. 


Beilage des Amtshlattsng 1. der Königl. Preuß. Regierung. 
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Marienwerder, den Zten Januar 1844. 
eder RE 
Bekanntmachungen. 

1) In Gemäßheit der Verfügung der Königl. Regierung zu Marienwerder vom 
Iren d. M. ſoll der Neubau einer Scheune auf der Pfarre in Lebehnke, veran⸗ 
ſchlagt auf 281 Rthlr. 14 ſgr. 11 pf. excl. der von der Gemeinde zu leiſtenden 
Hand⸗ und Spanndienſte, im Wege der Lizitation ausgeboten werden. Zu dieſem 
Zwecke habe ich daher auf den 2 2ſten Januar 1844 10 Uhr Morgens im hie⸗ 
ſigen Geſchäfts⸗Lokale Termin anberaumt, zu dem ich Bietungsluſtige mit dem Be⸗ 
merken hierdurch einlade, daß der Mindeſtfordernde ½0 feines Gebots hier als 

Caution deponiren muß. 
Anſchlag und Zeichnung können hier jederzeit eingeſehen werden. 
Dt. Crone, den 23ſten Dezember 1843. 
Königl. Domainen⸗Rentamt. 

2) In Gemäßheit der hohen Regierungs⸗Verfügung vom 7ten d. Mts. Nro: 
2623/11 J. I. fol auf der katholiſchen Pfarrei in Roſe 

1. der Neparaturbau des Wohnhauſes, der Scheune und des Schaafſtalles, 

2. der Neubau eines Federviehſtalles und 
3. die Fertigung eines neuen Hof⸗ und Gartenzauns, 
veranſchlagt auf 354 Rthlr. 10 ſgr. excl. des von dem Patron frei zu verabrei⸗ 

chenden Bauholzes und excl. der von der Gemeine zu leiſtenden Hand- und Spann⸗ 
dienſte im Wege der Lizitation ausgeboten werden und habe ich zu dieſem Behufe 
im hieſigen Geſchäfts⸗Lokale auf den 20ſten Januar a. f. 3 Uhr Nachmittags 
Termin angeſetzt, zu dem ich Bietungsluſtige mit dem Bemerken hierdurch einlade, 
daß von dem Mindeſtfordernden Yo ſeines Gebots im Termine ſofort baar als 

ution deponirt werden müffe. 

Anſchlag und Zeichnung kann zu jeder Zeit hier eingeſehen werden. 
Crone, den 19ten Dezember 1843. 
Königl. Domainen⸗Rentamt. 
3) Höheren g 


; o. ; igl. Salzma⸗ 
i eſtimmung zufolge ſoll die Lieferung der in den Königl. 
N Meufahrwaſſer und Danzig für die e 18% öE zur Salzverpackung 
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erforderlichen Säcke zu 101 ½ Pfd. Salz Inhalt (etwa 18,000 Stück jährlich) 
im Wege der öffentlichen Lizitatien ausgeboten werden. 

Hierzu iſt ein Termin auf den 25ſten d. M. Vormittags 11 Uhr in dem 
Geſchäftslokale des unterzeichneten Haupt⸗Salz-Amts anberaumt, zu welchem Lie⸗ 
ferungsluſtige hierdurch eingeladen werden. 

Die näheren Lizitations-Bedingungen, ſo wie Probeſäcke liegen in dem oben⸗ 
gedachten Geſchäftslokale zur Anſicht aus und wird im Allgemeinen hier nur be⸗ 
merkt, daß die zu liefernden Säcke von durchaus neuer unverſehrter und nicht grö— 
berer Leinwand und eben fa genäht fein müſſen, als die Probeſäcke, daß dieſelben 
unter Feſthaltung einer Flächengröße von 675 [JZoll Rheinländiſch, eine Breite 
von höchſtens 21 Zoll und mindeſtens 19 Zoll und eine Länge von höchſtens 35 ½ 
Zoll und mindeſtens 31% Zoll haben, und daß die Säcke von einer auf min⸗ 
deſtens 500 Stück beſtimmten Lieferungspoſt ſtets von einer und derſelben Dimen- 
ſion fein möffen. Neufahrwaſſer, den Iften Januar 1844. 

Königl. Haupt⸗Salz⸗Amt. 


4) Am Iten Januar d. J. wurde dem Domainen-Rent⸗Amte hieſelbſt von dem 
Schulzen⸗Amte zu Pelplin ein fremder Menſch, welcher ſich nicht legitimiren konnte 
und vorgab der Knecht Peter Rarra aus Ohra bei Danzig zu ſein, krank einge⸗ 
liefert und ſtarb derſelbe noch in der Nacht vom Zten zum Aten Januar, auf dem 
Amtsvorwerk Neuhoff. Er war mit einem Paar bagger n einem 
Paar Stiefeln und einem alten blautuchenem Mantel bekleidet. Die Statur deſſel⸗ 
ben war groß und muskulös ſtark gebaut, die Geſichtsfarbe war bräunlich. Da 
ein Knecht Peter Rarra in Ohra nicht bekannt geweſen iſt, jo werden alle dieſe⸗ 
nigen, welche über die Herkunft der obenbeſchriebenen Perſon Auskunft geben kön⸗ 
nen, aufgefordert, dies ſchleunigſt dem unterzeichneten Gericht anzuzeigen. 

Mewe, den 12ten November 1843. 
Königl. Land- und Stadt⸗Gericht. 


5) Höherer Anordnung zu Folge ſollen an den Forſt⸗Etabliſſements der unter- 
zeichneten Oberförſterei folgende Bauten zur Aus führung an den Mindeſtfordernden 
überlaſſen werden. 5 

1. Auf dem Forſtetabliſſement Eiſenbrück. 

a. Die Reparatur des Wohnhauſes veranſchlagt auf 24 Rthlr. 5 ſgr. 4 pf. 

b. „ 7 der Scheune " " 19 „ 15 „ — „. 
c. „ Neudeckung des Scheunendachs „ „ 78 „ 23 „ 4 „, 
d. „ Neufertigung der Krippen und Raufen im 

Vieh⸗ und Pferdeſtall veranſchlagt auf . 9 | 200 
e. „ Reparatur des Brunnens m er Nn 
l. „ Inſtandſetzung des Hofzauns „ " 28 „ Ni ar 
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2. Auf dem Forſtetabliſſement Thielenguth. N 
Die Reparatur des Wohnhauſes me auf 62 Rthlr. 23 ſor. 1 pf. 
rn „ Eu Stallgebäudes „ 35 110 Ib. Bei cr 
Auf dem Forſtetabliſſement Grunwald. 
Die Reparatur des EN ni auf 44 Kthle. 9 far. 4 pf. 
ae? „ Scheunen- und Stallgebäudes 20 „ 12 „ ce 
„ Neudeckung des Scheunendachs veranſchlagt auf 14 n 4 " 4 5 
wur 7 „ Kellers 7 7 : 1 " . 
Zur Abgabe der Gebote hierüber ſteht Termin den 22ſten Januar u. f. 
V ormittags 9 Uhr in der unterzeichneten Oberförſterei an, und 
4. Auf dem Forſtetabliſſement Junkerbrück. 0 
a, Die Reparatur des Wohnhauſes veranſchlagt auf 17 Rthlr. 7 ſgr. 2 pf. 
b. Der Anbau an das Scheunen und Stallgebäude 
veranſchlagt auf 149 „ 11 „, 8, 
Zur Abgabe der Gebote über die Bauten ad 4 ſteht Termin den 23ſten 
Januar m . Vormittags 9 Uhr in der unterzeichneten Oberförſterei an. 
Qualifizirte Bauunternehmer werden zu dieſen Terminen mit dem Bemerken ein⸗ 
geladen daß die Bedingungen und Koſten-Anſchläge im Termine bekannt gemacht 
werden und der Schluß jedes Termines um 12 Uhr des Mittags des betreffenden 
Tages erfolgt. Janderbrück, den 18ten Dezember 1813. 
| Der Königliche Oberförſter. 
6) Zum Verkauf von gefällten Kiefern Baußolzſtämmen, find für das hieſige 
Revier pro 1841 vorläufig folgende Lizitatfonstermine anberaumt: 


= 


m es 


Pro — — 
e Januar Februar Verſammlungsort. 
“ E e — 
PFF FRE . 
11 Bülowsheide 20 28 N im Kruge zu Bülowsheide, 
2 Hammer 11 7 in Theerſchwelerei Rybno, 
2 Ellergrund 17 14 im Kruge zu Lippink, i 
8 Jabiak 20 1 24 im Forſthauſe zu Zabiak, 
6/Webnan 24 5 9 in der Puſtkovie Espen, 
uckau 29 


— [im Kruge zu Heidemühl. 1 
und au S hierbei noch bemerkt, daß die Termine Vormittags 9 Uhr 1 
den müflı aufgelder an den anweſenden Forſtgelderheber gleich baar en 

* Bülowsheide, den 18ten Dezember 1843. 
Der Königl. Oberförſter. 
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7) Holzverkaufstermine für die Monate Januar, Februar und Marz 1844 in 
den Forſten der Höchſten Gutsherrſchaft Flatow und Krojanke. 
im Monate 


Namen der 2 1 » Berfammlungsörter der Holzkäufer. 
Beläufe Sr 

— 82 | 8 | A 
= ... ̃ 11 

11Kujan jed. Montag Oberfoͤrſterei Kujan, 

2 Skietzheide 9:16 | 5 FForſthaus Skietzheide, 

3 Ruden 10766 do. Ruden, 

4 Wersk 11 29 26 do. Wersk, ra 


5 Zakrzewo J. 12 27 27 do. Zakrzewo I., 
60Zakrzewo II. 26 28 28 ſim Schlage bei Mittel Friedrichsberg, 


7 Pottlitz 25 22 21 Forſthaus Pottlitz, 
80 Kölpin 24 21 20 do. Kölpin, 
9 Greſonſe 23 |20 19 do. Greſonſe, 
10 Neuhoff 30 — 7 do. Neuhoff, 
110Gurſen 31 — 8 do. Gurſen, 
12 Wonzow 16 13 12 do. Wonzow, 
1 Kleinheide 17 14 15 ſim Schlage am Krojankee Felde, 
14 Wilhelmswalde 18 15 14 Forſthaus Wilbelmswalbe 
15 en 19 10 8 995 N * 
160Koblatz — 1 13 im Schlage an der Straße nach Schneidemühl. 


Es werden an den vorgenannten Tagen Bau- und Nutzhölzer in den Schlägen 
nach der Taxe oder dem Meiſtgebot, nur gegen gleich baare Bezahlung verkauft. 

Die Freiholzempfänger haben ſich gleichfalls an dieſen Tagen auf den ange⸗ 
gebenen Rendezvous einzufinden, wo gegen Vorzeigung der beſtätigten Anſchläge 
und gegen Empfangsquittung die Freihölzer in Empfang zu nehmen, und wird nur 
noch bemerkt, daß alle weitläuftige Correſpondenzen in Rückſicht auf Freiholzabga⸗ 
ben hierdurch aufgehoben find. Kujan, den 23ſten Dezember 1843. 

Der Königliche Oberförſter. 

8) Die Bauten auf dem zur hieſigen Oberförſterei gehörigen Forſt⸗Etabliſſement 
Plötzenflies, beſtehend in der Reparatur des Wohnhauſes, zuſammen auf 76 Rthlr. 
12 Sgr. 11 Pf. veranſchlagt, ſollen jim Wege der Submiffion, unter den im Amts⸗ 
Blatt Nro. 9. pro 1843 enthaltenen allgemeinen Bedingungen, ausgethan werden. 

Hierzu ſteht am 17. Januar 1844 Vormittags 10 Uhr bis Mit- 
tags 1 Uhr im Geſchäfts⸗Locale der unterzeichneten Oberfoͤrſterei Termin an, 
wozu qualificirte und cautionsfähige Bauunternehmer mit dem Bemerken eingeladen 
werden, daß der Mindeſtfordernde ſofort den Zuſchlag zu gewärtigen hat. 

Schloppe den 22. Dezember 1843. Königl. Oberförſterei. 


N 


9) Termine zum öffentlichen meiſtbietenden Verkauf von Bau-, Nutz⸗ und Brennholz 
im Königl. Forſtrevier Vandsburg, für die Monate Januar, Februar, März 1844. 


Beläufe | 5 3 2 Zuſammenkunft. 
Sun e o 
ein⸗Lutau 7 an jedem |9 Uhr im Forſthauſe Kl. Lutau, 
Wilhelmsbruch Son 2 1 N 1 f Wilhelmsbruch, 
Cottashain abend 11 = an der Wildſchockbrücke, 
Schwiede 15 5] 411 . beim Schweinegarten, 
Suchoronczek 1714202 „im Schlage, 
Rogalin 26) 2 1|11 in Rogalin, 
Sittno 19 915/11 beim neuen Vorwerk, 
Vandsburg 31028132 im Heidchen, 
Neuhof 24] 7 610 am Knüppeldamm. r 
Forſthaus Klein⸗Lutau, den 19. Dezember 1843. Der Oberförfter. 


10) In dem Königl. Forſtrevier Rehhoff find zum Verkaufe von Bau-, Nutz⸗ 
und Brennholz für die Monate Januar, Februar und März 1844 folgende Ter⸗ 
mine angeſetzt, als: 

8 aus von] kaufe von 
in dent Belaufe rennholz | Bau: und 


a ebe Verſammlungsort. 
55 3 
3 ı8 5 |$ 
A 


11 Rehhoff ) Vormittags 10 Uhr in der Hackenbude zu 
und 1819021029 19ʃ21 Rehhoff, 
2 ʃWeiſſhoff Nachmit. 2 Uhr im Kruge zu Budzyn, 
3 Carlsthal 222202522022 25 Vormittags 10 Uhr in Hammerkrug, 
4 Bönhoff 1212121212 12 Vormit. 10 uhr in der Hackenbude zu Bönhoff, 
5 Wolfsheide 2528282528280 Vormit. 11 Uhr im Kruge zu Usznitz, 
Wonigfelde 1168 8e 8| S/Bormit. 11 uhr im Kruge zu Neu- Brakau, 

unten f Brennholz Vormit. 11 Uhr Bau: und Ruf 
8 Halde 1501514161614 holz am 16. Januar u. 16. Februar Vorm. 
wobei EN | | 9 Uhr im Kruge zu Scornfteinmähle, 
Sahlung ges wird, daß der Verkauf nur nach dem Meiſtgebot aan, 4 F 
befonderd nahen und die zum Kauf zu ſtellenden Holzquantitäten 5 be. 1848. 

- AfL gemacht werden. Rehhoff, den laten Dezember! 
- Der Koͤnigl. Oberfoͤrſter. r 
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Verkauf von Grundſtücken. 
11) Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Land: und Stadt⸗Gericht Graudenz. 
Das hier am Markte sub Nro. 34. belegene, den Kaufmann Heidenheimſchen 
Eheleuten gehörige Grundſtück nebſt Zubehör, gerichtlich abgeſchätzt auf 3098 Rthlr. 
15 fgr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein in unſerer Regiſtratur einzuſehenden 
Taxe, ſoll im Termine den 1 Iten Mai 1844 VM. 11 Uhr an ordentlicher Ge⸗ 
richtsſtelle ſubhaſtirt werden. 59 
12) 5. Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Land- und Stadt⸗Gericht zu Jaſtrow. 

Die in hieſiger Feldmark am Küddowfluß belegene und zur Ehriſtian Peter⸗ 

ſchen Concursmaſſe gehörige Herrenwieſe, ſoll in termino den 26ſten März 1844 
Vormittags 11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle in nachſtehenden 6 Parzellen ’ 
ſubhaſtirt werden: 
1. die Parzelle Nro. 1. aus 73 []Ruthen beſtehend, geſchätzt auf 43 Rthlr. 

8 ſgr. 4 pf. 

2. die Parzelle Nro. 2. aus 1 Morgen 24 [IRuthen beſtehend, geſchaͤtzt auf 
120 Rchlr 27 fgr. 6 pf. 4 
3. die Parzelle Nro. 3. aus 2 Morgen 27 [IRuthen beſtehend, geſchäͤtzt — 
4. 


P 


229 Rthie. 10 fgr. — _ 
— rl aus 4 Morgen 46 [IRuthen beſtehend, geſchätzt auf 
368 Rehlr. 23 fgr. 4 pf. 
5. die Parzelle Nro. 5. aus 4 Morgen 143 [IRuthen beſtehend, geſchätzt auf 
415 Rthlr. 15 for. 
6. die Parzelle Nro. 6. aus 1 Morgen 165 [IRuthen beſtehend, geſchätzt auf 
145 Rthlr. 6 far. 8 pf. . 
Taxe und Hypothekenſchein find in unſerm Bureau II. einzuſehen. 
13) Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht Mk. Friedland. N 
Der in dem adelichen Dorfe Henkendorf, Dt. Croneſchen Kreiſes belegene, 
sub Nr. 11. des Hypothekenbuchs verzeichnete Bauerhof mit ſeinen Zubehörungen, 
beſtehend aus x 1 139 M. 170 [Ixth. 
Acker 9 : = N 
Wieſen und 5 g „9 142 — |, 
„ide und Gartenland, nebſt den nöthigen Wirthſchafts-Gebäuden, gerichtlich ab- 
ZB: "ge auf 1047 Rthlr., Sol in lermino den 13ten Februar 1844 10 uhr 
geſch. en ordentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt ſubhaſtirt werden. She 
VM. a vothekenſchein und Taxe können in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Dy} | Beilage 


